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Advent : Der Stern von 
Bethlehem  

Natalie Kever - Van Cauter 

1. Stunde (1. Advent): 
 

* Die Kinder sitzen im Kreis. In der Mitte auf dem Boden liegt ein lila Tuch, darauf ein gelbes 

Sechseck, auf dem “ADVENT” steht. 
 

*  Gespräch : Die Adventszeit hat begonnen. Advent, das sind die 4 Wochen vor Weihnachten. Wir 

freuen uns auf das Fest, wir sind voller Erwartung. Zuhause haben wir am Adventskranz schon die erste 
Kerze angezündet. 
 

*  Am Adventskranz in der Klasse wird ebenfalls die erste Kerze angezündet und die erste Strophe des 

Liedes : “Wir sagen euch an, den lieben Advent” gesungen. 
 

*  Erzählen : Der Engel bei Maria (Verkündigung). Bild dazu wird oben auf das Tuch über das 

Sechseck gelegt. 
 

*  Gespräch : Was hat Maria wohl gedacht, als der Engel zu ihr kam. Was fühlte sie wohl, als sie die 

Nachricht des Engels hörte. Wie waren die nächsten Wochen wohl für sie? 
 

* Während gemeinsam überlegt wird, werden nach und nach 6 gelbe Dreiecke zum Sechseck gelegt, 

so dass daraus ein Stern (Davidstern) wird. 
Auf den Dreiecken steht : warten, sich besinnen, sich freuen, hoffen, sich vorbereiten, ja sagen   
 

*  Anschließend wird im Gespräch die Verbindung zwischen Maria und uns in der Adventszeit 

gemacht: 
- auch wir warten wie Maria, sie wartete auf die Geburt ihres Kindes, wir warten auf Weihnachten 
- Für Maria war es eine Zeit der Besinnung, des Nachdenkens, ihre Beziehung zu Gott wurde noch 
größer, auch für uns kann der Advent eine Zeit der Besinnung sein, eine Zeit in der wir Gott finden 
können. 
- sich freuen über Jesus wie Maria 
- hoffen wie Maria 
- Maria hat sich auf die Geburt ihres Kindes vorbereitet. Der Advent ist auch für uns eine 
Vorbereitungszeit. Vorbereitung auf Weihnachten, auf das Geburtstagsfest von Jesus. 
- Maria hat ja gesagt, ja zu Gott, ja zu Jesus. Auch wir können ja zu Jesus sagen, uns ganz auf ihn 
einlassen. 
 

*  Gemeinsam wird überlegt, wie wir uns auf Weihnachten vorbereiten können : z.B. einander helfen, 

besonders lieb sein, uns von Jesus erzählen lassen, gemeinsam beten und singen …. 
 

*  Noch einmal wird der Stern auf dem Tuch angeschaut. Der Stern ist hell, das Tuch dunkel. 
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*  Aus einer Schale heraus bekommt ein Kind ein goldene Kugel. Es soll sich leise für sich überlegen, 

wie es sich in der nächsten Woche auf Weihnachten vorbereiten möchte und legt dann die Kugel zum 
Stern auf das Tuch. Dann nimmt es eine neue Kugel, bringt sie einem anderen Kind …usw. Dabei läuft 
ruhige Musik. 
 
Wir stellen fest : Jetzt ist es schon viel heller geworden, so wie es auch für uns immer heller wird, je 
näher wir an Weihnachten heran kommen und je mehr wir uns auf Gott einlassen. 
 

*  Gemeinsam wird ein Gebet gesprochen, mit dem wir Gott bitten, uns in der Adventszeit zu 

begleiten. 
 

*  Zum Abschluss wird noch ein Adventslied gesungen (z.B. die erste Strophe von “Stern über 

Bethlehem”) 
 

 
 
 
 
 

2. Stunde (2. Advent) : 
 

*  Die Kinder sitzen im Kreis. In der Mitte auf dem Boden liegt ein lila Tuch, darauf der Adventsstern 

von der 1. Stunde 
 

*  Die 2. Kerze wird angezündet und die beiden ersten Strophen von “Wir sagen euch an” gesungen. 

 

*  Erzählen : Maria geht zu Elisabeth 

                      Bild dazu neben das von der Verkündigung legen. 
 

* Gespräch : Warum ist Maria zu Elisabeth gegangen? Was haben die beiden wohl zusammen 

gemacht?  Worüber könnten sie erzählt haben …. 
 

*  Nach und nach werden weitere 6 Zacken an den Stern angelegt, darauf stehen Dinge, die Maria und 

Elisabeth gemeinsam getan haben : beten, zuhören, Freude schenken, lachen, danken, helfen 
� auch wir können dies in der kommenden Woche zu Hause, in der Schule,… tun, und so wieder näher 
an Weihnachten kommen. 
 

* Jedes Kind erhält ein Kartonscheibe, die es irgendwo auf das lila Tuch zum Stern legt. Darauf kann 

es dann, während ruhige Musik läuft, aus Legematerial sein Zeichen legen und so zeigen : Auch ich 
bereite mich auf Weihnachten vor, ich bin mit dabei. 
 

* Anschließend wird  “Stern über Bethlehem” gesungen. 
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3. Stunde (3. Advent) : 
 

*  Die Kinder sitzen im Kreis, in der Mitte wieder das Tuch mit dem Stern. Aus 2 braunen Tücher ist 

ein Weg gelegt, der beim Stern endet. 
 

*  Die dritte Kerze wird angezündet und die 3 Strophen von “Wir sagen euch an “ gesungen. 

 

*  Erzählen : Maria und Josef müssen nach Bethlehem, um sich zählen zu lassen. 

                      Das Bild dazu wird wieder neben die anderen gelegt. 
 

*  Gespräch : Es war ein mühseliger, langer Weg bis nach Bethlehem, vor allem für Maria, das sie bald 

ihr Kind bekommen sollten, sie kamen nicht schnell voran, mussten immer wieder ein Pause 
einlegen…. 
   

* Um zu zeigen, dass der Weg mühselig war, werden einige Steine auf die braunen Tücher gelegt. 

Einige Kinder können über den Weg gehen, und feststellen, wie sehr die Steine beim gehen hindern. 
 

* Gespräch : Wie war unser bisheriges Adventsweg? War es immer so einfach, an das zu denken, was 

wir uns vorgenommen haben? Was hat uns davon abgehalten ? Was war uns wichtiger? Wie ist es mit 
unser Beziehung zu Gott? Nicht immer denken wir daran zu beten, sind nicht immer aufmerksam in der 
Messe,…. 
 
� Während dem Gespräch werden weitere Steine von den Kinder hinzugelegt. 
 

* Am Ende des Weges wird nun die Jesu Ikone gelegt : Jesus ist das Ziel unseres Weges, er will uns 

aber auch auf diesem Weg begleiten und uns helfen, dass wir unser Ziel erreichen! 
Gemeinsam wird gebetet . Wir bitten Jesus, bei uns zu bleiben und uns zu begeleiten. 
 

*  Zum Abschluss werden noch verschiedene Adventslieder gesungen. 

 

 
 
 
 
 
4. Stunde : (Vorgreifen auf Weihnachten) 
 

* Die Kinder sitzen im Kreis, in der Mitte wieder das Tuch mit dem Stern. Diesmal steht aber in der 

Mitte eine Kerze (Jesuskerze/Gruppenkerze), die angezündet wird, als Zeichen für Jesus. Die Schrift 
“Advent” ist nun nicht mehr sichtbar. 
 



 

 

*  Da wir nicht da sind, wenn der 4 Advent und Weihnachten sind, dürfen wir heute schon die 4. Kerze 

anzünden, auch wenn es noch nicht ganz soweit ist. 
 

 
-4- 

*  Singen von “Wir sagen euch an” 

 

*  Erzählen : Jesu Geburt und der Engel bei den Hirten 

                      Hinzulegen des Bildes 
 

*  Gespräch : Die Engel verkündigten die frohe Botschaft. Jesus ist geboren. Sie sangen “Gloria in 

exelsis deo“, das heißt : “Ehre sei Gott in der Höhe” 
Sie lobten und priesen Gott dafür, dass Jesus geboren ist, er Sohn Gottes. 
Die Hirten kamen um Jesus zu sehen, ihn anzubeten und Gott zu danken. 
 

*  Die restlichen 3 Teile des Sternes (Kometenschweif) wird anlegt. Auf den Teilen steht : Gloria in 

exelsis deo, Gott ehren, Gott loben und danken 
 

*  Singen von : “Gloria in exelsis deo” (Engeln auf dem Felde…) 

 

*  Gemeinsam beten : Wir danken Gott für seinen Sohn , für Jesus 

 

*  Gemeinsames Singen von verschiedenen Advents- und Weihnachtsliedern. 

 
 

 
 
 
 
 
 

5. Stunde (nach den Weihnachtsferien) 

*  Die Kinder sitzen im Kreis. Der Stern liegt nun auf einem weißen oder gelben Tuch. Die Kerze 

brennt  Nun ist alles hell. Jesus ist geboren. 
 

* Die Kinder können etwas vom Weihnachtsfest erzählen. 

 
Es wird noch mal kurz zusammengefasst, was gemeinsam in den Adventswochen vor den Ferien erlebt 
wurde. Es wird festgestellt, das lila Tuch ist weg, es wurde durch ein helles Tuch ersetzt. Jesus ist da. 
 

*  Gemeinsames Singen von “Stern über Bethlehem” 

 

*  Erzählen : Die Weisen aus dem Morgenland sind dem Stern gefolgt. Sie kamen zu Jesus mit 

Geschenken….        Das Bild dazu wird wieder hinzugelegt. 



 

 

 

* Während ruhige Musik läuft, schmücken die Kinder den Stern und die Bilder mit Legematerial. 
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